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Vorbemerkung 

Die Großhandelsberichterstattung wird aufgrund des Gesetzes über die Durch
führung laufender Statistiken im Handel sowie über die Statistik des Frem
denverkehrs in Beherbergungsstätten (HFVStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBl. I 
S. 6) auf repräsentativer Basis durchgeführt. Die Grundlage für die Auswahl 
der rd. 10 000 Unternehmen*) waren das Erhebungsmaterial der Handels- und 
Gaststättenzählung 1968 sowie Anschriften der seitdem neugegründeten Unter
nehmen. 

Erste Ergebnisse der Großhandelsstatistik über die Umsatzentwicklung (Umsatz 
ohne in_Rechnung gestellte Mehrwertsteuer>in 16 Wirtschaftsgrupp~n werden 
im Interesse einer aktuellen Berichterstattung zunächst in einem Vorbericht 
veröffentlicht, der.gewöhnlich im letzten Drittel des dem Berichtsmonat 
folgenden Monats erscheint. Bei den im Vorbericht angegebenen Zahlen für 

1 den Berichtsmonat handelt es sich um erste vorläufige Ergebnisse, die auf 
den bis zum Zeitpunkt der ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen der an 
der Berichterstattung beteiligten Unternehmen beruhen; nicht vorliegende 
Angaben müssen geschätzt werden. Der etwa zwei Wochen später erscheinende 
Monatsbericht mit Meßzahlen zur Entwicklung der Umsätze und der Beschäftig
tenzahl erfaßt auch die nach Abschluß des Vorberichts noch eingegangenen 
Meldungen für den Berichtsmonat. 

Im Interesse einer möglichst genauen Darstellung der Ergebnisse in Zeit
reihen werden die Daten des Monatsberichts mit Meßzahlen nochmals korri
giert anhand der nach Abschluß dieses Berichtes verspätet eingehenden 
Firmenmeldungen. Diese Korrekturen können aber aus technischen Gründen 
nur im folgenden Monatsbericht mit Meßzahlen und in dem des entsprechenden 
Monats im darauffolgenden Jahr sichtbar gemacht werden, während sie in den 
Jahresteilveränderungen jeden Monat ihren Niederschlag finden. 

Im monatlichen Meßzahlenbericht werden neben den Entwicklungsreihen.über 
~msatz und Beschäftig~e (Meßzahlen auf Basis 1970 = 100 und Veränderungen) 
für 58 ausgewählte Geschäftszweige (Tabellen 1, 2, 4 und 5) auch Umsatz
veränderungen nach Größenklassen in ca. 120 Geschäftszweigen dargestellt 
(Tabelle 3). Hierbei können nur die Unternehmen berücksichtigt werden, die 
sowohl Angaben für den Berichtsmonat als auch für den entsprechenden Vor
jahresmonat gemacht haben. Für diese Darstellung werden im Gegenstz zu den 

·übrigen Tabellen keine geschätzten Werte für fehlende Angaben verwendet, 
so daß die Anzahl der Firmenberichte u. U. von Mo·nat zu Monat unterschied
lich hoch ist •. Falls in den Umsatzgrößenklassen Einzelangaben, d.h. Ergeb
nisse von weniger als drei Unternehmen, enthalten sind, werden sie in die 
nächsthöhere Größenklasse einbezogen b~w. nur in der Zusammenfassung dar
gestellt. Diese Fälle sind in der Tabelle besonders gekennzeichnet. 

•) Ausführliche Darstellungen methodischer Fragen der Großhandelsstatistik 
sind in "Wirtschaft und Statistik", Heft 5/72 und Heft 8/73 sowie in 
der Veröffentlichung "Umsätze und Beschäftigte 1972" dieser Reihe ent
halten. 
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Umsätze und Beschäftigte im April 1975 

Die Großhandelsunternehmen im Bundesgebiet setzten im April 1975 in jeweili
gen Preisen knapp 3 % und in Preisen von 1970 gerechnet 10 % weniger um als 
im April 1974. 

Die niedrigeren Umsätze im Rohstoff- und Halbwarensektor wirkten sich infol
ge der verschiedenartigen Struktur des Großhandels in den einzelnen Bundes
ländern unterschiedlich auf die regionalen Ergebnisse aus. In Nordrhein
Westfalen beispielsweise sind die Großhandelsumsätze im April stärker zu- . 
rückgegangen (- 5 %) als im Bundesdurchschnitt (- 3 %), was aus dem besonders 
hohen Umsatzanteil der Rohstoffe und Halbwaren in diesem Land (ohne Getrei
de, Futter- und Düngemittel mehr als 50 %) erklärbar ist. Andererseits zeig
te sich u.a. bei Bayern eine positive Gesamtentwicklung. In diesem Land sind 
Rohstoffe und Halbwaren nur zu einem Viertel am Gesamtumsatz beteiligt, im 
gleichen Ausmaß wie Nahrungs- und Genußmittel. 

Im gesamten Bundesgebiet verzeichneten im April 1975 wie auch März fast alle 
Wirtschaftsgruppen des Großhandels mit Rohstoffen und Halbwaren (nominal 
- 10 %; real - 15 %) niedrigere nominale und reale Umsätze als in den ent
sprechenden Monaten des Vorjahres, ausgenommen der Handel mit textilen Roh
stoffen und Halbwaren sowie Häuten (- 21 %; + 10 %) und mit Getreide,Futter
und Düngemitteln(+ 3 %; - 2 %). Einbußen gegenüber April 1974 berichteten 
u.a. der Handel mit Erzen, Metallen und Halbzeug (- 12 %; - 5 %), mit Holz 
und Baustoffen (- 7 %; - 14 %), mit Kohle und Mineralölerzeugnissen (- 8 %; 
- 23 %) sowie mit technischen Chemikalien und Kautschuk (- 30 %; - 32 %). 
Bei einzelnen Geschäftszweigen dieser Wirtschaftsgruppen war der Absatzpo
sitiv, so beim Großhandel mit Erzen und mit festen Brennstoffen, die nominal 
37 % und 7 % mehr umsetzen als im April 1974. 

Beim Großhandel mit Fertigwaren(+ 6 %; - 4 %) erreichte der Handel mit Nah
rungs- und Genußmitteln C+ 8 %; + 1 %) sowie pharmazeutischen,kosmetischen 
und ähnlichen Erzeugnissen C+ 13 %; + 2 %) höhere nominale und reale Umsatz
werte als im April 1974. Beinahe ebenso hoch wie damals war der reale Um
satz des Handels mit Fahrzeugen und Maschinen (- 1 %), der infolge Preis
anhebungen nominal 10 % mehr erlöste. Die realen Umsätze der übrigen Gruppen 
blieben ebenfalls unter dem Vorjahresniveau, so z.B. beim Handel mit elek
trotechnischen und optischen Erzeugnissen und Uhren (- 2 %; - 7 %) sowie mit 
Papier und Druckerzeugnissen(+ 12 %; - 8 %). Innerhalb des Großhandels mit 
Fertigwaren verlief die Umsatzentwicklung für mehr als die Hälfte aller Ge
schäftszweige positiv. Besonders günstig schnitten der Handel mit Kraftwagen 
und Krafträdern (nominal+ 19 %), mit Landmaschinen(+ 18 %) sowie mit Wein 
und Spirituosen(+ 15 %) ab. Größere nominale Einbußen betrafen den Groß
handel mit elektrotechnischen Erzeugnissen, mit Schuhen und Schuhwaren, mit 
Eiern (je - 12 %) sowie mit Chemisch-technischen Erzeugnissen (- 18 %). 

Der Anfang des Jahres einsetzende Umsatzrückgang beim Großhandel mit Roh
stoffen und Halbwaren wirkte sich bisher nur geringfügig auf den Personal
bestand aus. Ende April war die Anzahl der im Großhandel tätigen Personen 
0,2 % niedriger als Ende März 1975 und ging damit etwa im gleichen Umfang 
zurück wie in den beiden Vormonaten. Gegenüber dem Vorjahr waren im Be
richtsmonat und im Durchschnitt der ersten vier Monate 5 % weniger Personen 
tätig. 
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BUNDESLAND 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

HAIIBURG 

NIEDERSACHSEN 

BREMEN 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

HESSEN 

RHE I NU NO-PFALZ 

SAARLAND 

BADEN-WUERTTEMBERG 

_BAYERN 

BERLIN IWESTI 

BUNDESGEBIET 

1. UIISATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL NACH LAENDERN 

III JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 

1974 

MRZ. 

1974 

A'PR. 

!975 

MRZ. 

1975 A.'PR. 75 ··i IIRZ ./ APR. 75 
GEGENUEfER 

IIRZ./ APR. 74 APR. MRZ.75 APR.74 

1970 • lOC PROLENT 

157,2 157,0 l'tO, 8 152,7 + 8,5 2,7 

160,4 163,1 150,,2 155,5 + 3,5 4,6 5,5 

133,5 130,8 120,9 129,1 + 6,1 1,3 5,4 

141, l 140, 3 131,4 1.41,0 + 7o3 + 0,4 3,Z 

105,7 112, 1 99,6 107,1 + 7,6 4,5 5,1 

149,5 149, 8 137,4 146,0 + 6,3 2,5 5,3 
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JAN./APR.75 

JAN.JAPR.74 

3,9 

1,5 

Z,7 

1,8 

..... 

Z,5 



2. UMSATZENTWICKLUNG IM GWSSHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

IN JEWFILIGEN PREISEN 

MESSZAHLcN VEKAE~CERUNGEN 
NLMMER 
~EK WIRTSCHAFTSGLIFCtKUNG 1974 1974 1975 1n5 APR.75 ~RZ./APR.75 JAN./APR. 75 
S Y S TE- GEGENUEBER 
~HIK 1) (GRCSSHANOEL ~IT •••• I MRZ. APR. MRZ. APR. MRZ. 75 APR.74 MRZ./APR.74 JAN./ APR. 74 

1no 100 PRCZENT 

40 0 ~AREM VERSCH.ART ( DAS l 162,6 151,6 138,g 134,5 3,2 - 11,3 - 13, 0 6,3 
DARUNTER MIT 

40 00 0 ROHSTUFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN <DAS l 186,8 150, 1 146,C 132 ,2 9,5 - 11,9 - 17,4 - 15, 0 
4C 07 0 FERTIGWAREN (OASI 156,4 162,7 145,~ 148,8 + 2,0 8,5 7,6 + 1, 3 

40 GETREIDE,FUTTER-U.OUENGEM.,TIEREN 164, l 159,8 156,C 165,0 + 5,8 + 3,2 0,9 + 0,4 
DARUNTER MIT 

40 10 0 GETREIOE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN <DAS l 150,4 148,0 16C,C 162,0 + 1,2 + 9,4 + 7,9 + 7,6 
40 10 4 GETREIDE,FUTTER~!TTELN 183,3 182,3 161,C 179,0 + 11,2 1,8 7,0 4,4 
40 10 7 DUENGEMITTELN 155,1 108,5 139,8 114,7 - 18 ,o + 5,7 3, 5 + 2,7 
40 16 0 LEBENDEM VIEH 123, 6 125,8 137,6 154,1 + 12 ,o + 22,5 + 16,9 + 11, 2 

40 2 TEXTILEN ROHST.U.HAL8WARE~,HAEUTEN 135, 3 138,1 96,2 109,4 + 13,7 - 20,8 - 24, 8 - 25,9 
DARUNTER MIT 

40 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN U.~ALBWAREN 143,3 142,6 95,9 108,0 + 12 ,6 - 24,3 - 28,7 - 29,4 
40 25 0 HAEUTEN,FELLEN 113, 3 125, 7 97,2 113,5 + 16,8 9,7 - 11,9 - 14,B 

40 4 TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 228,5 235,4 151,2 165,7 + 9,7 - 29,6 - 31, 7 - 25,0 
DARUNTER MIT 

40 40 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHORCGEN 247,2 253,0 162,3 179,5 + 10,6 - 29,1 - 31, 7 - 25, 1 

40 5 KOHLE,~INERALCELERZEUGNISSEN 206,5 201,9 177,6 185,5 + 4,4 8,1 - 11, 1 6,7 
DARUNTER MIT 

40 5't 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 103,8 98,3 96,3 105,0 + 9,1 + 6,8 0,4 '+ 6,3 
40 57 0 MINERALOELERZEUGNISSEN 234,0 229,4 199,9 207,6 + 3,9 9,5 - 12, 1 7,9 

40 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 154,5 156,0 130,7 137,3 + 5, 1 - 12,0 - 13,7 7,8 
DARUNTER MIT 

40 60 0 ERZEN 146,9 119,l 155,2 162 ,6 + 4,8 + 36,5 + 19, 4 + 26, 2 
40 64 0 ROHE !SEN 162, 5 175,7 152, 5 158,6 + 4,0 9,7 8,0 + 2,1 
40 64 5 EISEN lOH.ROHEISENl~STA~l u.-HALBZEUG 154, 6 152,3 132,8 140,2 + 5,6 7,9 - 11,0 5,5 
40 67 0 NE-METALLEN 147,4 172,0 115, 1 117,1 + 1,8 - 31,9 - 27,3 - 20,5 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN u.AE. 134,6 139,9 112,3 129,6 + 15,4 7,3 - 11,9 - 10, 7 
DARUNTER MIT 

40 70 0 RUND-,GRUBEN- U.FASERHCLZ 148,6 149,0 113,4 129,4 + 14,1 - 13,2 - 18, 4 - 16,7 
40 72 0 SCHNITTHOLZ (OH. BRENNHCLZ I 134, 1 133,4 108,9 127,7 + 17 ,2 4,3 - 11,6 - 11,5 
40 72 5, SONST.HOLZHALBWAREN 153, 1 150,3 121,c 139,6 + 15,4 7,1 - 14,1 - 12,8 
40 74 0 BAUSTOFFEN 131,0 142,,4 111, 1 131,5 + 18,3 7,1 - ll,3 - 10,4 
40 78 0 INSTALLATIONSBEDARF F.GAS U.WASSER 141, 3 136,9 ll 7,2 131,0 + 11,9 4,3 - 10, 8 8,6 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 173,2 191,9 89,C lOC,5 + 13,0 - 47,6 - 48,1 - 35,4 
DARUNTER "IT 

40 83 0 SCHROTT,ABBRUCH„ATERIAL U.AE. 169,1 189,0 87,e 99,7 + 13,7 - 47,2 - 47,6 - 34,5 

41 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 126,7 133,1 131,5 143,7 + 9,2 + 8,0 + 5,9 + 6,1 
DARUNTER MIT 

41 10 0 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN (DAS l 132,0 137,4 136,e 147,9 + 8,2 + 7,7 + 5,7 + 6,2 
41 11 5 GEMUESE,08ST,GEWUERZEN 114,0 130,3 121,7 139,4 + 14,6 + 7,0 + 6,9 + 6,3 
41 12 7 SUESSWAREN 140,2 137,3 144,0 152,7 + 6,0 + 11,2 + 6,9 + 10,6 
41 13 0 MILCHERZEUG~ISSEN,FETTW•REN 112, 7 118,6 117,4 131,3 + 11,8 + 10,7 • 7,5 + 8,1 
41 13 5 EIERN,LEBENOEM GEFLUEGEL 142,9 141,0 126,C 124,4 1,2 - 11,8 - 11, 8 - 15,1 
41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGN!SSEN 128,9 128, 1 124,4 117,2 5,8 8,5 6,0 7,6 
41 14 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 125,5 127,3 129,7 143,2 + 10,4 + 12,5 • s,o + 4,4 
41 17 0 KAFFEE 145,3 128,3 112,1 113,9 + 1,6 - 11,2 - 17, 4 - 13,3 
41 18 4 WEIN,SPIRITUOSEN 140,7 131,4 139,6 151,5 + 8,5 + 15,3 + 7,0 + 5,8 
41 18 7 BIER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 122,0 147,3 129,2 152,5 + 18 ,O + 3,5 + 4,6 + 5,5 
41 19 5 TABAKWAREN 126,3 136,7 122,1 138,6 + 13,5 + 1,4 0,8 + 0,3 

41 2 TE XTI LWAREN, SCHUHEN 151,3 142,5 141,5 135,4 4,3 5,0 5,8 2,2 
DARUNTER MIT 

41 20 0 TEXTILWAREN (DAS) 157,6 147, 1 153,7 138,4 9,9 5,9 4,1 + 2, 3 
41 21 0 METERWARE,SCHNEIDEREIBECAKF 152,9 125,8 126,5 135,5 + 7, 1 + 7,7 6,0 + 0,0 
41 23 5 WIRK-,STRICK-U.~URZWAREN 123,8 111,9 117,2 105,9 9,7 5,4 5,4 2,6 
41 26 0 HEIMTEXTI LIEN 142,0 134,4 ~26,2 132,2 + 4,7 1,6 6,5 5,8 
41 28 0 SCHUHEN,SCHUHWAREN 148,5 158,2 147,C 139,2 5,3 - 12,0 6,7 1, 1 

41 METALLWAREN,~UNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 154,4 149,0 142,7 152,4 + 6,8 + 2,3 2,7 2, 1 
U.HOLZFERTIGWAREN (ANG) 

DARUNTER MIT 
41 30 METALL-U.KUNSTSTOFFWARcN lANGI 153,4 148,8 140,5 148,8 + 6,0 + 0,0 4,3 3,2 
41 36 0 MOEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 147,5 147,5 137,6 146,3 + 6,4 0,8 3,8 4,4 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN) • 
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2. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANUEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN VERAE~OERUNGEN 
NlJHMER 
DER WIRTSCHAFTSGLIECE~UNG 1974 1974 1975 1975 APR.75 MRZ./APR.75 JAII•/ APR. 75 
SYSTE- GEGENUEBER 
MATIK 1) (GRCSSHANDEL MIT •••• ) HRZ. APR. MRZ. APR. MRZ. 75 APR. 74 "RZ .! APR. 74 JAN./APR. 74 

197C 100 PRCZENT 

41 4 ELEKTRD-U.OPT.ERZEUGNISSE~,UHREN 138,2 126,l 122,e 123,8 + 0,7 1,9 6,7 6,3 
DARUNTER "IT 

41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN lANG) 140,0 128,5 119,Z- 112,8 5,4 - 12,2 - 13,6 - 10,8 
41 40 5 RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHCNOGERAETEN 172,5 149,9 137,C 146,8 + 7,2 2,0 - 12,0 - 12,0 
41 46 0 UHREN 1 l't, 2 105,3 104,4 105,8 + 1,4 • 0,5 4,2 + 5,9 
41 46 5 EDELMETALL-U.SCHHUCKWAREN 121, 2 100,3 104,9 95,3 9,1 5,0 9,6 6,1 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN lANGl 113,6 114,2 122,1 126,0 + 3,2 + 10,3 + 8,9 + 12,1 
DARUNTER MIT 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDER~ lH,l 113,8 140,3 135,4 3,!i + 19,0 + 21,0 + 31,9 
41 60 3 KRAFTFAHRZEUGTEILEN 122,7 121,6 125,2 130,5 + 4,3 + 7,3 + '+,7 + 7,7 
41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 122,9 110,7 101,4 111,2 + 9,7 + 0,4 9,0 6,7 
41 64 2 BAUMASCHINEN 81,9 82,6 71,8 82,5 + 14,8 0,2 6,2 6,9 
41 64 4 BUEROMASCHJNEN 91, 3 84,5 84,4 88,9 + 5,2 + 5,2 1,4 D,7 
41 67 0 LANDMASCHINEN 131,9 128,4 149,6 151,3 + 1,1 + 17,9 + 15,6 + 11,8 

41 TECHN.U.SPEZlALBEDARF 145,4 152,8 139,9 149,6 + 6,9 2,0 2,9 2,6 
DARUNTER MIT 

41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 203,6 170,4 183,9 139,2 - 114,3· - 18,3 - 13,6 - 16,9 
41 74 0 TECHN.BEDARF (ANGI 128,6 135,8 119,0 135,2 + 13,7 0,4 3,9 3,5 
41 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN u.AE. 169, l 182,6 157,0 168,2 + 7,1 7,9 7,5 5,4 
41 79 0 LEDER,SCHUHMACHERBEDARF 90,5 98,2 87,3 92,7 + 6,2 5,6 4,6 1, 3 

41 8 PHARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 144,8 142,l 146,2 160,7 + 9,9 + 13,1 + 1,0 + 9,3 
DARUNTER MIT 

41 80 0 PHAR„AZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 161,9 161,l 160,3 179,6 + 12,0 + 11,5 + 5,2 + 9,2 
41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMlfTELN 128,9 125,8 139,2 139,7 + 0,3 + 11,0 + 9,!5 + 9,5 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 146,4 135,l lit5,5 151,it + 
"· 1 

+ 12,1 + 5, 5 + 6,0 
DARUNTER "IT 

41 90 0 FEINPAPIER 140,6 lltit, 1 128,it lit5,6 + 13,3 + 1,0 3,-7 2,4 
41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN 131,6 122,7 126,5 139,9 + 10,6 + 14,0 + 4,7 + 7,9 
41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 113,6 89, l 100,.6 106,4 + 5,8 + 19,4 + 2, 1 + 3,2 

40/41 INSGESAMT 1„9, 5 lit9,8 137,4 146,0 + 6,3 2,5 5,3 2,5 
DAVON 

EINZELWIRTSCHAFTLICHER GRDSSHANDEL 149,9 150,2 136,5 144,9 + 6,1 3,5 6, 2 3,2 
DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANOEL 21 153,1 160,8 154,8 167,,, + 8,1 + 4,1 + 2,7 + 3, l 
WERKHANDELSUNTERNEH~EN 162,2 165,7 155,8 157,6 + 1,2 4,9 4,4 1,4 

GENOSSENSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 1„5,0 145,4 146,6 157,3 + 7,3 + 8,1 + 4,6 + 4,9 
DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNGSGRCSSHANDEL 21 141, 3 1„3,6 147,9 161,4 + 9,1 + 12,4 + 8,5 + 9,0 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KIJRZl!EZEICIDllll'IGE1'). 
21 AUS DER WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 o. 
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NUMMER 
DER 

~:~:~-,) 

40 CC 0 
40 04 0 
40 07 0 

40 10 0 
40 10 4 
40 10 7 
40 13 0 
40 16 0 
40 19 0 

40 20 0 
40 20 3 
40 20 6 
40 20 9 
40 25 0 

40 40 0 
40 40 5 
40 45 0 

40 50 0 
40 54 0 
40 57 0 

40 60 0 
40 64 0 
40 64 5 
40 67 0 
40 67 5 

40 70 0 
40 72. 0 
40 72 5 
40 74 0 
40 76 0 
40 78 0 
'tO 78 5 

40 80 0 
40 83 0 
40 86 0 
40 89 0 
40 89 5 

41 10 0 
41 11 0 
41 11 5 
41 12 0 
'tl 12 4 
"1 12 7 
"1 13 0 
lt! 13 5 
41 14 0 
41 14 4 
41 14 7 
41 16 0 
'tl 17 0 
41 17 4 
41 17 7 
41 18 0 
ltl 18 4 
lt! 18 7 
41 19 0 
lt! 19 5 

41 20 0 
lt! 21 0 
41 22 0 
41 23 0 
41 23 5 
41 H 0 
41 25 0 
41 26 0 
41 26 5 
41 27 0 
41 28 0 

3. UMSATZENTWICKLUNG IM GRUSSHANOEL NACH UMSATZGROESSENKLASSEN •> 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

WIRTSCHAFTSGLIECERUNG 

CGRCSSHANOEL ~IT ••• ) 

ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGW~REN CCASl 
~OHSTOFFEN,HALBWAREN COAS) 
FE~TIGWAREN IOAS) 

GETREIDE,FUTTER-U.DUENGE~ITTELN 
GETREIDE,FUTTERMITTELN 
DUENGEMITTELN 
8LUMEN,PFLANZEN 
LEBENDEM VIEH 
SONST.LEBENDEN TIEREN 

WOLLE,TIERHAAREN 
~AUMWOLLE 
GARNEN IOH.HANOARBEITSGARNEl 
SONST.TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN 
HAEUTEN,FELLEN 

TECHN.CHEMIKALIEN,ROHOROGEN 
ROHE~ TECHN.FETTEN U.OELEN 
KAUTSCHUK,KUNSTGU~MI 

IOAS) 

KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN IOASl 
FESTEN BRENNSTOFFEN 
MINERALOELERZEUGNISSEN 

ERZEN 
ROHE! SEN 
EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL 
NE-METALLEN 
NE-METALLHAL8ZEUG 

RU.NO- ,GRUBEN-LI. FASERHOLZ 
SCHNITTHOLZ IOH.BRENNHOLZI 
SONST.HOLZHALBWAREN 
BAUSTOFFEN 
FLACHGLAS 

U.-HALBZEUG 

INSTALLATIONSBEOARF F.GAS u.wASSER 
INSTALLATIONSBEOARF F.HEIZUNG 

ALTMATERIAL IOAS) 
SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 
LUMPEN,TEXTILABFAELLEN 
ALTPAPIER U.-PAPPE 
SONST.ABFALLSTOFFEN 

NAHRUNGS-LI.GENUSSMITTELN IOASl 
KARTOFFELN 
GEMUESE,OBST,GEWUERZEN 
MEHL 
ZUCKER 
SUESSWAREN 
MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 
EIERN,LEBENOEM GEFLUEGEL 
FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 
WILD,GESCHlACHTETEM GEFLUEGEL 
FLEISCH,FLEISCHWAREN 
SONST.NAHRUNGSMITTELN 
KAFFEE 
TEE 
ROHKAKAO 
GETRAENKEN IOASl 
WEIN,SPIRITUOSEN 
~IER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 
ROHTABAK 
TABAKWAREN 

TEXTILWAREN IOASl 
METERWARE,SCHNEIDEREI8EOARF 
OBERBEKLEIDUNG IOH.WIRK-U.STRICKW.l 
WAESCHE,MIEOERWAREN 
WIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 
HUETEN,BEKLEIOUNGSZUBEHCER 
KUERSCHNERWAREN 
HEIMTEXTILIEN 
BETTWAREN 
SPORT-U.CAMPINGARTIKELN 
SCHUHEN,SCHUHWARE~ 

PROZENT 
UMSATZWERTE 

APR. 1975 GEGENUEBER APR. 1974 

UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZE~ VCN ••• e1s ••• OM 

l5C 000 

BIS 
UNTER 

500 occ 

BIS 
UNTER 

2 MILL. 5 ~ILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL. 100 MILL. 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNHR 

e1s 
UNTER 

UNC: 
~EHR 

lU
SAMMEN 

5CO 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MlLL. 50 MILL.100 MILL. 

a) - 13,5b) 
7,4 

a) • B,6b) • 

• 26,2 
+ 31, 2 

6,6 
a) 

+ 1, 3 

+ 4,1 + 23,4 
+ 12,9 +14Cil,1 
• 14,5 a) 
• 31t,6b) + 2C,O 
+ l't,9 + 17,6 

a) - 34,9b) 

- 11,3b) - 12,5 
- 13,Zo) 

7,4 - 15,4 

• 13,6 + 8,3 
+ 19,5 + 6,5 
+ 89,0b) + 95,7 

• a) • 15,3b) 
• 31,6 • 25,7 

a) - 48,Db) 

- 11,1 
- 17,8 

+ 13,3 - 21,9 - 16,3 
a)- 23,Qi) - 21,4 

+ 5,3 - 14,9 - 13,5 8,6 

+ 19,6 + 44,1 
+· 16,5 -+ l't,9 
+ 17,5 • 10,0 

a) • 2,6b) 
• 5~,2 

+ 3,9 
4,4 

: :l 
+ 37,4 

a)- 19,Tb) 
37,lb 

+ 7, 4 
O, 7 

• 13,8 bl 
• 5, 1 b 
• 35, 1 

- 23, 4 
• a) 

a) 
aal . - 5i, 3b) 

• i,2 b) 
- 19,6 

a) -
- 13,0 

. ·1 29 ,6b 
• a 

- 40,4 • a) - 37,0 b) 
- 27,9 
- 25, 0 bl 

- 24,5b) - 14,5 

a) + 19,8b) - 4,7 

a) • 

a) - 9,2b) 
B,2 +127,3 
0,4b) - 9,6 

a) - i3, o~\ 
- 13,8 

a) - 20, 7b) 

+ 16,1 
- 59,9 

a) 

- llt,6 

- 25,4 

- 17,0 

- 21,9 

. :l 
a) • o,9b) 

- 27,5 
- 13,2 - 10,9 

35,6~l 
- 12,4 - 11,3 
- 54,5 - 37,B 
- 29,0b) • a) 

a) - 39,2b) - 15,4 5,3 0,6 
- 11,9 - 10,8 - 10,9 2,1 + 11,l 

a) - 14,4b) - 0,9 6,2 
- 17,5 2,5 4,3 - 10,5 

a) • l8,2b)-
2,2 + 5,3 

9,6 
7,2 
6,8 
6,0 

• a a) 12,9 b 

- 13,8 - 15,2 - 37,2 
a) - 8, 6 b) 

- 30,4 
8,6 

1tÖ, 3b) - 40, 6 41,3b) • a)-
a) 

- 14,6 
+ 2,6 

:l 
- 11,6 
- 40,4 
- 33,5b) 

7,4 
0,1 

+ 7,8b)- 8,3 
• O,O • 21,0 
• 11,4 - 12, l 

+ 72,2 b) • a) 

- 10,8 + 7,3 
- 36, l - 30, 7 

a) - 26, 3b) 

• a 

4, 8 
• 11,4 
- 10, 1 

• 36, 5 bl 
3,2 b 

+ 3, 1 
- 31,2 
- 28, 5 

a) -
3,3 

• al 
7,9 b 
6,6 

6,7 bl 
2, 6 b 
7,4 

: a) - 5,0 b) 
• 3,3 a) 

0,7 
• .....- a) 22, l b) 
- 1, 7 8,9 

- 16,4 • a) - 1,2b) • a) + 
0,9 
0,5b) a) : a) - 1,5b) 

- lt7,9 - 48,2 - 61, l 
a) a) 

a) - 5·3,0b) - 45,4 - 57,0 - 48,5 
a) 

a) 
a) 

a) 
• a) - 6i,3b) a) 

- 4~, 6 al 
63, 2 b 

• 7,6 

0,3 
+ 10,6 

+ 12,5 
a) 

• 13,9 

• 20,9 

+ 1,3 

• 12,8 
+ 16,6 

+ 26,2 
0,1 

:l -
0,5 

30,0b) -
16,4b) 

18,0 
9,9 
3,9 

• 12,5 • 5,0 +, 4,5 

·.) •• 29,2bl ) 23,ltb 

- 25,6 
- 10,8 

a) 
- 12,8 

• • 
3,1 
0,2 

a) 
C,6 

a) 
- 11,C 

+ 12,1 
+ 2,1 

+ 1,7 

9,9 - 34,7 3,7 
a) - 41,9b) • lC,7 

- 38,8 - 61,6 
a) - 5,5b) 

- 12,0 • 10,3 - 18,0 
aa) a) 

) + 13,6b) 
- 47,2 2,2 + e,e 

a) - 12, 9b) - 29,lt 

+ 6,8 
• 36,4b) 
+ 7,lt 
+ 27,6 

6,9 

+ 0,3 
+ 24,3 

a) 
+ 24,l + 16,7 -
+ 7,3 9,5 

1,5 - 12,1 
+ 29,1 - 11,6 

a) + 16,lb) 
• 9,1 • 12,5 
• 13,5 b) - 2,8 
- 37,S - 19,3 

+ 18,0 
+ 5,0 
- 40,3b) 
+ 1,6 

- llt,5 
• 37,0 

• llt,2 
• 21,9 

a) 
+ 1,7 

:i -
8,0 
4,5 

lt0,9b) 

0,9 + 3,4 
• 21,6b) 

+ 1,1 2,0 
• a) 

- 23,7 + 3,0 

+ 5,7 • 12, 3 + 10,8 

• B 

+ 10, 5 
• 36,4 

: ~~:ti. 14,2:~: :~::): ~!:!b) 
! 2-'t,5 " a1 + t, lb) + 10,6 

: !~:;aal •.• !~:::~ + 2~,la) : l~:hl 
23,2 b~ • 17,5 

+ 8,5 + 40,2 • 16,6 + 17,9 
•) • 12, 3 b) :~ • 2, 1 b 

• 29,la) - 27,6 a:l 6, 7 
a) • 19, 6 b 

B 
• 16,6 • 21,lt a) • 16,7 b 

5~ al • ~2b 

• 1,8 

+ 6,5 

+ 10 ,1 

a + 7 i, 5b) + 42, 9 
• 5,3 • a) • 1,2b) 

- 10,0 • 
+ 15, l bl 

• B 

+ 2,1 

:l 
a) 

1, 7 3,6 

a) • 16,0 b~ 32, 7 b 
8, 1 b 

a) + D, ! b 
• 21,6 
- 17, 3 bl 

a) + 1, 2 b 
• a 

- 1i, 3b) 

*l NUR UNTERNEHMEN MIT VCRJAHRESU~SATZ. 
1 l SYSTEMATIK DER WIRTSCIIAFTSZWEIGE (AUSGAI!E 1961, KURZBEZEICBmJNGEN). 
a NACHWEIS AUS GRUENDE!! DER GEIIEIMIIALTUNG VON EmZEI.AIIGAllE!! NICII'.!' MOEGLICH. 
b EmSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN llIC!!T NACl!GEWIESEJIE!l EmZEI.AIIGAI!EN. 
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NUMMER 
DER 

3. UMSATZENTWICKLUNG IM GkDSSHANDEL NACH UMSATZGROESSENKLASSEN *I 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

PROZENT 
UMSATZWERTE 

APR. 1975 GEGENUEBER APR. 1974 

UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VCN ••• e1s ••• OM 

!!~~:-,) 
WIRTSCHAFTSGLIECERUNG 

CGRCSSHANOEL MIT ••• ) 25C OCO 

BIS 
UNTER 

500 occ 

BIS 
UNTER 

2 MILL. 5 Mill. 10 Mill. 25 MILL. 50 MILL. 100 MILL. 

41 30 0 ~ETALL-U.KUNSTSTOFFWAREN CCAS) 
41 30 2 SCHRAUBEN,NORM-U.FASSONDREHTEILEN 
41 30 4 KLEINEISENWAREN 
41 30 5 HAUSRAT A.METALL LI.KUNSTSTOFFEN CANG) 
41 30 7 OEFEN,KUEHLSCHRAENKEN,WASCHMASCHINEN 
41 30 9 SONST.METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGI 
41 33 0 HAUSHALTSKERAMIK U.-GLASWAREN 
41 33 5 VERPACKUNGSGLAS u.-KERAMIK 
41 36 0 MOEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 
41 39 0 SONST.HOLZW.,KORB-,BUERSTENw.usw. 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

e1s 
UI\TER 

500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 Mill. 50 MlllolOO MILL. 

8,7 + 15,C + 0,1 - 9,9 
a) - 11,7b) + 44,3 + 1,7 + 22,7 

- 15,4 - 18,5 + 2,2 - 16,9 
6,4 + 5,5 - 12,3 + 12,6 

a) a)- 36,5b) a) - 2,lb) 
2,9 + 13,6 2,7 + 7,3 + 3,6 

a) a) + 47 ,5b) 

:~ + 23,4 b) + 4,7 

:

a~ + 5,6b 
+ 1,4b 
+ 23,0b 

a 
a) - 2,Sb 

+ 16 ,8 a 
a) + 11,3b 

a) - "9, 3b) 

UND 
MEHR 

ZU
SAMMEN 

+ 4, 3 + 2, 5 
+ 7,8 
+ 3, l 

• a) + 6, lb) 
8, 8 8,0 

- 14,'tb) - 0,6 
+ 14,3 

: a) + i,obl 
• a 

41 40 0 
41 40 5 
41 43 0 
41 43 5 
41 46 0 
41 46 5 
41 48 0 
41 49 0 
41 49 4 
41 49 7 

ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN IANG) 
RUNCFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 
FOTO-U.KINOAPPARATEN 

8,0 - 11,1 :i- 2,3b) + 

7,3 3,2 
3,0 - 14,4 

a) + 14,91>) 

- 21,9 - 19,4 
+ 4,6 

8,7 + 1,3 - 12, 5 
5,6 

29, 8b) 
19, 8 
2,9 
4,9b) 

+ 9,411) 

'tl 60 0 
'tl 60 3 
41 60 6 
41 60 9 
41 64 0 
41 64 2 
41 6't 4 
'tl 64 6 
41 6't 9 
41 67 0 

SONST. FE I NMECH •. U. OPT. ERZEUGNIS$ EN 
UHREN 
ECELMETALL-U.SCHMUCKWAREN 
LEDERWAREN !OH.SCHUHE) 
GALANTERIE WAREN 
SPIELWAREN 
MUSIKINSTRUMENTEN 

KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 
KRAFTFAHRZEUGTEILEN 
FAHRRAEDERN,MOPEDS 
SONST.FAHRZEUGEN 
WERKZEUGMASCHINEN 
BAUMASCHINEN 
ßUEROMASCHINEN 
TEXTIL-U.NAEHMASCHINEN 
SONST.MASCHINEN !OH.LANDMASCHINEN) 
LANDMASCHINEN 

41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 
41 72 0 HANF-U.HARTFASERERZEUGNISSEN 
'tl 7't O TECHN.BEDARF IANG) 
'tl 76 0 TECHN.BAECKEREIBEOARF 
'tl 76 3 TECHN.FLEISCHEREIBEDARF 
41 76 6 TECHN.BRAUEREI-U.KELLEREIBEDARF 
41 76 9 TECHN.MOLKEREIBEDARF 
41 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN UoAE. 
41 79 0 LEDER,SCHUHMACHERBEDARF 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 
41 84 0 OENTALBEOARF 
41 8't 4 LABDR-U.KRANKENPFLEGEBEOARF 
41 84 7 FRISEURBEDARF 
41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 
41 87 5 ~EINIGUNGSMITTELN 

41 90 0 FEINPAPIER 
41 90 4 PACKPAPIER 
41 90 7 PAPPE ' 
41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN 
41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 
41 96 5 SONST.ZEITSCHRIFTEN,ZEITUNGEN 
41 99 0 MUSIKALIEN 

a - 15, 0 b) 
a + 5, 5 b) + 11,6 - 11,2 

1,8 + 1,4 
60,8 b) 

+ 37,4b) 
a) + 10,8b) 

+ 40,1 + 1,9 

:~ a) + 

+ 53,9 
a) 

a) + 5,3b) + 54,5 + 33,2 
+ 15,7 + 27,2 + 15,5 + 11,3 

a) a) 

- 26, 1 + 5,4 • a) 
a) - 17,5 b) - 9,1 - 3,0 

+ 35,7 + 4,0 - 27,3 - 4,1 

:l - 28,3 b) - 34,6 a) + 18,8 
+ 24,8 + 12,4 + 6,2 + 21,5 

- 25,0 

+ 16,5 
+ 20,8 

+ 2, l 

:~ -
+ 5,1 

• a) + 
+ 10,9 

a) 

1,4 b) 

7,2 + 
21,4 b) 
3,6 + 

. 
6,0 
• a) 
6,1 

2,7 + 1,2 - 4,3 
+ 16,6 + 9,2 + 6,5 

·~ + 1, 1 b) + 

:~ +14~, 1 !i; 
·i + 14,4 b + 
a + 13,2b 

4,2 + 
+ 10,2 

• a) 
+ 8,Si + 

a) + 

52,9 + 20,3 
73,2 b) 
24,3 
2,3 b) 
4,4 + 9,2 

3,1 &} 
a)-17,lb 

• a 
15,0 + 14,9 
15,6 b) • a) 

• a) + 46,lb) 

*l NUR UNTERNEHMEN MIT VORJAHRESUMSATZ. 
1 SYSTEMATIK DER WIRTSC!lil'TSZWEIGE (AUSGilE 1961, 1tllllZBEZEIClllllJlfGllllr). 
a NACHWEIS AUS GRUERDEN DER GEHEIMllAIIJ!llNG VON EINZELANGAl!EN NICll'l! MOEGLICH. 
b EINSCHLIESSLICH DER r11 DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICll'l! IJACHGEWIESEIIEI EIBZELABG.AJID • 

9-

- 4,6 

:l + 31,6b) 
3, l - 14, 5 

+ 20,6 
- 17,8 

a) 

+ io.~~ :~ . .~ 
a) a) + 38,4b) 

+ 11,4 + 10,2 
+ a,, + 6,6 

- i2,5b) + 
+ 5,4 

a) 
2,9 
7,0 

- 0,1 
- 67,7b) 
+ 13,3 
+ 19,9 

+ 28,1 

- 4,3 
- 27,7 

:~ 
+ 3,4 
+ 69,2 

- 7,8 
a} 

- 10,2 
a} 

+ 8,1 
+ 18,7 

. 
+ 19,7 
+ 35,3 

+ 36,6bi 
• a 
• a 
• a 

a) 

+ 7,0 + 15,5 + 7,5 

a
a) + 19,3b) 

) + 32,5b) 

+ 12,4 
a) + 

- 31,6b) + 
• a) 

+ 1,9 
+ 29,8b) 
+ 24,9 

: a) + 
5,8b) 

",., lb) 

4,8 + 14,6 
- 38, Zb) 

+ 4,6 

+ 

9,0b) 

+ 37,4 
+ 36,4 

• a) 

+ 31,1 + 24,0 

1,2·.> : ~:::l 
) + 7,lbl 

+ 13,1 
21, 5'b) 

+ 1,7b) 
+ 42,5b) + 31,2 

+ 20, 6'b) + 16, 1 
- 15,9 
+ 1, 6'b) 
+ 25, 3ll) 
+ 7, 3 

• a) 

4,4 
- 15,7b) 

+ 15,9 + 13,9 
+ 20,5 
+ 34,7 

2,3 
• a) + 8,411) 

+ 6,0 

1,4 o, 5 
- 35,2 

a) 
+ 9, 1 

+ 37, lb) + 35, 6 
• a) + 17,8b) 



4. U~SATZfNTWICKLUNG 1~ G~OSSHANDEL NACH wlKTSCHAFTSGRUPPEN 

IN PRflSEN VON 1970 \ 

MESSZAHLEN VEKH~CERUNGEN 
N~MMER WIRJSCHAFTSGLIEDERUNG 
DER 1974 1974 1975 1975 APR.75 ~Rl./APR.75 JAN./ APR. 75 
SY.STE- IGROSSHANOEL MIT •••• ) GEGENUEBER 
MATIK 1) MRZ-. APR. ~RZ. APR. MRZ. 75 APR.74 ~RZ./APR. H JAN./ APR. 74 

197C 1co, PRCZE~T 

40 l GE TREI OE ,FUTTER-U ,OUENGE~., TI EREN 135,l 135, 5 126,6 132,7 + 4,8 2,0 4,1 1, 5 

40 2 TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN,HAEUT~N 9it, l 102,5 100,l 112 ,5 + lZ,3 + 9,7 + 8, 3 + 11, 2 

40 4 TECHN,CHENIKALIEN,KAUTSChUK 150,9 152,8 93,8 103 ,7 + 10,6 - 32,1 - 35,0 - 32, 7 

40 5 KOHLE,MINERALCELERZEUGNISSEN 139,2 136,7 lC0,4 105,6 • 5,1 - 22,8 - 25,3 - 23,6 
l 

40 6 ERZEN,METALLEN,HlLBZEUG 116,0 113,5 lCl ,C 108,2 + 7, 1 4,7 B,9 8,1 

40 1 HOLZ,BAUSTOFFEN U,AE, 100,6 102,9 77,4 88,7 + 14,6 - 13,8 - 18, lt - 17,6 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTDFFEN 112,6 107,2 71,9 81,8 + 13,8 - 23,7 - 30,0 - 30,4 

41 l NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 107, 7 111,7 105,2 112,2 • 6,7 + C,5 0,8 • 0,6 

41 2 TEXTILNAREN,SCHUHEN 118,8 110,7 100,9 96,6 4,2 - 12,7 - 13,9 - 10,9 

41 3 NETALLNAREN,KUNSTSTDFF-,FEINKERANIK- 113,6 108,3 94,8 100,1 + 5,6 7,5 - 12.1 - 12,6 
U.HOLZFERTIGNAR!N IANGl 

41 4 ELEKTRO-U.DPT.ERZEUGNISSEh,UHREN 103,3 93,0 86,8 86,7 o,z 6,8 - 11,6 - 13,3 

41 6 FAHRZEUGEN,NASCHINEN IANGl 91,3 91,1 88,8 90,6 • 2,0 0,6 1,7 + 0,4 

41 7 TECHN.U.SPEZIALBEOARF 111,3 115,8 100,2 106,7 + 6,5 7,9 8,9 9,8 

41 8 PHARNAZEUT.,KDSNET,U,AE,ERZEUGNISSEN 112,0 109,0 101,e 111,4 + 9,5 + 2,3 3,5 2,5 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 107,8 93,8 82,6 86,6 • 4,8 1,1 - 15,9 - 19,8 

40/41 INSGESAMT 113,4 112,8 95,8 101,8 + 6,3 9,7 - 12,6 - 11, 7 

1) SYSTEMATIIC DER VIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, ICURZBEZEICHNUNGEN). 
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5. ENTWIC~LUNG OER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GRDSSHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZ~EIGEN 

l'W!IMER MESSZAHLEN VEXAENCERUNGEN 
DE~ WIRTSCHAFTSGLIECERUNG 1974 1974 1975 1975 APR.75 ~RZ./APR.75 JAN./APR. 75 SYSTE-

GEGENUE.8ER MA TIK 1) IGRCSSHANCEL IIIT •••• J MAZ. APR. IIR z. APR. MRZ. 75 APR.74 IIRZ./APR. H JAN./APR. H 

1970 100 PROZENT 

40 0 ~AREN VERSCH.ART IOAS 1 107,0 107,l 102,6 102,2 0,4 4,5 4,3 4,2 DARUNTER MIT 
40 oc 0 ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN (OASI 102,0 102,5 94,1 94, 1 + 0,1 8,1 7,9 7,5 40 01 0 FE~TIGWAREN (OASJ 108,3 108,5 110,3 109,6 0,6 + 1,0 + 1, 4 + 0,8 

40 GETREIOE,FUTTER-U.DUENGEll.,TIEREN 
DARUNTER MIT 

97,3 97,3 95,l 94,7 O,lt 2,7 2,5 2,2 
40 lv 0 GETREIOE,FUTTER-U.DUENGEIIITTELN IDASI 10h2 100,9 98,3 98,2 0,1 2,7 2,8 2,5 40 10 4 GETREIDE,FUTTERMITTEL~ 91>,8 96,6 94,3 93,6 o,8 3,1 2,9 2,3 40 10 1 DUENGEMITTELN 88,6 87,5 75,1 73,6 2,0 - 15,8 - 15,5 - 15,4 40 16 0 LEBENDEM VIEH 97,2 97,3 99,9 99,8 0,1 + 2,5 + 2,7 + 2,7 

40 2 TEXTILEN ROHST.U.HALBWARE~,HAEUTEN 85,9 86,4 84,9 83,9 1,2 3,0 2.0 2,0 DARUNTER MIT 
4C 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN U.HALBWAREN 86,6 87,3 83,8 83,3 0,6 4,6 4,0 3,1 40 25 0 HAEUTEN,FELLEN 84,B 85,3 86,3 84,6 1,9 o,8 + 0,5 0,5 

40 4 TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 
DARUNTER MIT 

109,5 110,3 108,5 109,0 + 0,4 1,2 1,0 0,9 
4C 40 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHDRCGEN 113,8 114,5 112,9 113,6 + 0,6 0,8 0,8 o,8 

40 5 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 
DARUNTER MIT 

101,0 100,3 95,0 95,2 + 0,2 5,0 5,5 5,5 
40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 61,5 60,0 59,2 59,7 + 0,9 0,4 2, 1 2,9 40 57 0 MINERALOELERZEUGNISSEN 111,5 110,9 105,3 105,4 + 0,1 5,0 5,3 5,1 

40 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 
DARUNTER MIT 

103, 1 102,9 96,1 96,5 0,3 6,2 6.2 6,1 
40 60 0 ERZEN 81t,2 84,2 85,3 85,7 + O,lt + 1,8 + 1,6 + 1,2 40 64 0 ROHEISEN 111,4 111,1 106,0 106,2 + 0,2 4,4 4,7 4,6 40 64 5 EISEN (OH.ROHEISENl,STAHL U.-HALBZEUG 101,8 101,6 95,2 95,0 0,2 6,5 6,5 6,7 40 67 0 NE-METALLEN 106,4 106,3 103,5 102,2 1,2 3,8 3,3 1, 3 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 
DARUNTER MIT 

100,6 101,0 93,4 93,6 + 0,2 7,4 7,3 7,5 

40 70 0 RUNO-,GRUBEN- U.FASERHOLZ 99,8 100,• 93,9 94,0 + 0,2 6,4 6,1 5,6 'tO 72 0 SCHNITTHOLZ (OH.BRENNHOLZ) 90,6 91,3 85,7 85,7 + O,O 6,1 5,1 5,0 40 72 5 SONST.HOLZHALBWAREN 108,4 107,1 100,8 100,6 0,3 6,7 6.8 6,8 40 74 0 BAUSTOFFEN 95,2 95,8 8B," 88,5 + 0,1 7,6 1,• 7,3 'tO 78 0 INSTALLATIONSBEDARF F.GAS u.wASSER 116,6 116,2 108,5 109," + 0,8 5.8 6,4 5,7 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 
OARUNTER MIT 

96,9 95,2 86,8 86,9 + 0,2 8,1 9,6 6,4 

40 83 0 SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 90,1 B8,3 85,5 85,8 + 0,3 2,9 lt,O 1,7 

41 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 100,4 100,0 95,6 95,4 0,2 4,5 4.7 ,., 5 
DARUNTER MIT 

41 10 0 ~AHRUNGS-U.GENUSSMITTEL~ IOAS 1 109,0 108,1 103,6 103,6 + 0,1 4,1 4,5 lt,2 41 11 5 GEMUESE,OBST,GEWUERZEN 95,7 91t,6 90,4 90,2 0,3 4,7 5, l 5,2 41 12 1 SUESSWAREN 72,6 72,7 75,9 75,2 0,9 + 3,5 + lt.0 2,1 41 13 0 MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 103,0 104,0 95,9 95,1 0,9 8,5 7, 7 1.0 41 13 5 EIERN,LEBENDEM GEFLUEGEL 81,1 88,2 77,5 75,6 2,5 - 14,3 - 12,9 - 12,1 41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 75,4 73·,4 65,0 66,0 + 1,5 - 10,1 - 11,9 - 10, 1 41 14 1 FLEISCH,FLEISCHWAREN 106,4 106.6 107,• 106,5 0,9 0,1 + 0,4 + 0,5 ltl 17 0 KAFFEE 56,4 57.8 50,5 50,5 0,1 - 12,6 - 11,5 - 10,5 41 18 4 WEIN,SPIRITUOSEN 92,3 91,8 88,9 88,6 0,3 ·3,5 3,6 3,5 41 18 1 BIER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 94,0 94,8 87,1 87,lt + 0,3 7,9 1,6 7,0 ltl 19 5 TABAKWAREN 98.8 98,2 94,8 94,3 0,5 4,0 lt,O 4,3 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 
DARUNTER MIT 

98,0 98,0 92,3 91,9 o,• 6,2 6,0 5,9 

'tl 20 0 TEXTILWAREN (OASI B6,4 86.7 81,1 11,0 0.2 6,6 6,3 6,6 41 21 0 METERWARE,SCHNEIOEREIBECARF 72,3 72,8 67,1 66,7 0,6 8,3 1.1 6,6 ltl 23 5 wlRK-,STRICK-U.KURZWAREN 95,6 93,l 86,3 85.7 0,1 1,9 8,9 1,7 41 26 0 HEIMTEXTILIEN 112,0 111,7 lOlt,2 103,1 1,1 1,6 7, 3 6,6 41 28 0 SCHUHEN,SCHUHWAREN 91,9 92,2 86,9 88,8 + 2,2 3,7 4,6 4,6 

'tl 3 HETALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK-
U.HOLZFERTIGWAREN IANGI 

lO't,7 103,lt 99,8 99,2 0,1 lt,l lt,4 lt,4 

DARUNTER MIT ' 41 30 METALL-U.KUNSTSTOFFWARE~ IANGI 98,B 98,1 92,9 92,8 0,1 5,4 ~.1 5,5 41 36 0 MOEBELN,~NSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 123,3 124,3 117,9 117,7 0,2 5,3 ,.,8 5,1 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
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5. ENTWI .~LUNG Cf~ BCSCrAEFTIGTENZArL IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZhEIGEN 

MESSlAHLfN VERJEt..CERUNGEN 
NLM~cR 
(tER WIRTSC~AFTSGLIECERUNG 1974 1974 1975 1975 APR.B ~RZ./APR.75 JAN./APR.75 
SYSTE- 1;eGENUEBER 
~ATIK 1) IGRCSSHANDEL ~IT •••• I MRl. APR. MRl. APR. MRZ.75 APR.74 ~HZ./APR. 74 JAN./APR. 74 

1970 100 PRClENT 

41 4 ,LEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISStt..,UHREN 98,C 98,0 93,4 92,3 1,2 5,8 s, 2 5,C 
DARUNTER MIT 

41 4C 0 ELEKTROTECHt...ERZEUGNISSEN IANGI 105,0 lC5,1 99,e 99,1 0,7 5,7 5, 3 4,6 
41 40 5 {UNDFUNK-,FEKNSEH-U.PHCNOGERAEIEN 103,2 101,1 97,1 96,4 0,7 4,6 5,3 5,7 
41 46 0 UHREN 115,0 117,1 114,5 114,3 0, 1 2,4 1, 4 1,2 
41 46 5 EDELMETALL-U.SCHMUCKWAREN 91,8 93,0 92,t 92,0 0,7 1,0 • 0,0 0,2 

41 b FAHRZE~GEN,MASCHINEN (ANCI 89,3 88,4 81,5 81,7 • 0,2 7,5 8,2 R,4 
OARUN1ER MIT 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 85,9 84,7 77,8 78,4 • 0,8 7,4 a,s 9,1 
41 60 3 KRAFTFAHRZEUGTEILEN 98,1 97,8 92,2 92,0 O,l 5,9 6,C 5,9 
41 64 0 ~ERKZEUGMASCHINEN 87,6 85,3 77,3 77,5 + 0,2 9,2 - 10, 5 - 11,4 
41 64 2 BAUMASCHINEN 92,5 90,9 71,C 71,0 0,1 

-"'1 
- 22,5 - 21,6 

41 64 4 BUEROMASCHINEl'I 84,4 83,5 73,0 72,5 0,8 13, - 13,3 - 13,9 
41 67 0 LANDMASCHINEN 88,3 88,0 86,9 87,2 + 0,4 O, l, 2 l, 6 

41 7 TECHN.U.SPEZIALBECARF 104,5 lO't,3 lC7,5 107,3 0,2 • 2, + 2,9 + 2,3 
DARUNTER MIT 

ltl 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEt.. 95,4 95,2 95,2 93,3 1,9 1,9 l, l 0,9 
ltl 74 0 TECHN.BEDARF (ANGI 103,6 101,9 113,8 111,8 1,8 + 9,7 + 9,e + 7,6 
'tl 78 0 LACKfN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 107,l 107,9 102,l 101,9 O,l 5,5 5,l 5,'t 
<ftl 79 0 LEOER,SCHUH„ACHERBEDARF 85,8 85,8 87,3 88,3 + 1,1 + 3,0 + 2,'t + 2,2 

41 8 PHARMAZEUT.,KOS„ET.U.AE.ERZEUGNISSEN 102,9 103,2 98,7 98,4 0,3 4,6 4,4 4,0 
DARUNTER "IT 

41 eo, 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 112,9 113,2 112, 7 112,3 O,lt 0,8 0,5 0,6 
41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 105,l 102,6 93,t 91,5 2,3 - 10,'8 - 10,9 - 10,6 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 104,4 100,5 99,7 99,0 0,7 1,5 3,0 3,5 
DARUNTER MIT 

41 90 0 FEINPAPIER 93,4 88,0 85,3 84,9 0,5 3,4 6,l 5,7 
41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUfROARTIKELN 98,9 98,7 96,4 97,6 + 1,3 1,1 1,8 2,2 
41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 84,7 77,0 77,4 76,6 1,0 0,4 4,7 6,6 

40/'tl INSGESAMT 99,2 98,7 9't,O 93,8 0,2 5,0 5,1 5,1 
DAVON 

EINZELWIRTSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 98,7 98,l 93,3 93,l 0,2 5,2 5, 3 5,3 
DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANOEL 21 129, 1 127,6 120,4 120,9 + 0,5 5,2 6 0 0 5,2 
WERKHANDELSUNTERNEH„EN 98,2 97,lt 88,6 88,5 0,2 9,2 9,5 9,5 

GENOSSENSC~AFTLICHER GRCSSHANCEL 106,8 106,7 lOlt,l 103,8 0,3 2,7 2,6 2,5 
DARUNTER 

SELBST8EDIENUNGSGR0SSHANDEL 21 113,4 112,8 113,7 113,6 O,l + 0,7 + 0,5 0,2 

1) SYSTEIIATilC DBII IIIRTSCIIAF'l'SZWEIGE (AUSGABE 1961, ICUl!ZBEZEICIINUIIGEII) • • 21 AUS DER WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 o. 

- 12 -


